
                                                                 - 5 -                                                                                                                                - 6 -                                                                                                                                    - 1 -
Danach ergab sich leider schnell wieder das „übliche Bild“. Ein 
Kern der sich so gut es geht bemühte und versuchte Stimmung 
zu  vermitteln,  jedoch  damit  quasi  alleine  dasteht.  Leute  da 
muss diese Saison mehr kommen! (was kotzen diese Sprüche 
langsam an ...)
Mehr Auswärtsfahrer wären übrigens auch schön, grade mal 2 
Busse  und  ein  paar  Neuner/autos  verirrten  sich  nach 
München…schwach. Ständig wird davon geredet, dass sich die 
Fanszene entwickeln müsste etc.,  aber irgendwie scheint das 
bei  niemandem  außer  uns  wirklich  zu  geschehen.  Komisch, 
komisch ..
Nachdem das Spiel mit einer höchstverdienter 2:0 Niederlage 
endete  machte  man sich auf  zur  langen Heimfahrt,  wo  man 
gegen 00:00 erschöpft wieder in der schönsten Stadt an Rhein 
und Mosel ankam.
Letztendlich  kein  Traumstart,  aber  ein  weiterer  Grund gegen 
Bielefeld  alles  zu  geben  um  der  Manschaft  den  Rücken  zu 
stärken!

Vorschau Fortuna Düsseldorf

Bereits am kommenden Freitag um 18 Uhr geht es mit  dem 
zweiten  Auswärtsspiel  der  Bundesligasaison  weiter.  Die  TuS 
gastiert beim Aufsteiger Fortuna Düsseldorf. Hier werden wohl 
wieder  eine  Reihe  von  Stadiontouristen  und 
Gelegenheitsfahrern vor Ort  sein,  aber  da soll  uns an dieser 
Stelle nicht weiter stören
Die  TuS  setzt  zwar  einen  Sonderzug  ein,  aber  nach  den 
durchaus schlechten Erfahrungen beim Spiel in Kaiserslautern 
in der letzten Saison (siehe Schängelzine Rückrunde 2008/09) 
werden wir die alternative Methode „Regionalexpress“ nutzen.
Wer  möchte  kann  sich  uns  natürlich  gerne  anschließen. 
Getroffen  wird  sich  am  21.August,  um  13:45  Uhr  am 
Hauptbahnhof in Koblenz. Die Abfahrt des RE ist um 14:16 Uhr 
ab Gleis 2. Die Personen werden vor Ort  auf  die Fahrkarten 

aufgeteilt.  Einfach  vorbeikommen,  Freunde  mitbringen  und 
dann in Düsseldorf den ersten Auswärtsdreier einfahren.

Aktuell am Schängelstand

Seit  unserem  Sommerfest  im  Juli  gibt  es  nun  offiziell  den 
“Schängelstand”.  Wir  werden  versuchen  mit  den  uns  zur 
Verfügung  stehenden  Mitteln  das  Beste  aus  diesem  Stand 
herauszuholen. Heißt, dass es natürlich auch in regelmäßigen 
Abständen neue Standware geben wird. 
Und  selbstverständlich  gibt  es  auch  an  diesem  heutigen 
Sonntag wieder etwas Neues.

So haben wir wieder mal neue T-Shirts bestellt, die ihr in den 
Größen S bis XXL für 10 Euro erwerben könnt. Kleiner Tipp: es 
ist hilfreich die 1911-Shirts auf links zu waschen. :-)

Desweiteren haben wir natürlich wie immer diverse Buttons und 
Kleber im Angebot. Hier wird sich die Produktpalette von Zeit zu 
Zeit  ändern,  so dass es immer clever  ist  sich direkt  vor  Ort 
darüber zu informieren was gerade so im Angebot ist.

Neu, wenngleich schon seit dem Sommerfest zu haben, ist das 
Schängelzine 2008/09. Wie bereits im Intro zu dieser Ausgabe 
der  DEIKS  beschrieben  eigentlich  ein  Muss  für  jeden 
interessierten Fan der TuS Koblenz. Man muss ja nicht alles so 
sehen wie wir,  aber sich informieren schadet bekanntlich nie. 
Schängelzine  und  Jahresheft  2006/07  sind  zusammen  für  4 
Euro erhältlich. 

Und  zum  Abschluss  gibt  es  noch  eine  Spezialausgabe  der 
Blickfang Ultra zum Thema Streetart. Wer sich für Straßenkunst 
als  Solches  und  natürlich  mit  Bezug  auf  Fußballfanszenen 
intereressiert,  der  komt hier  voll  auf  seine Kosten.  Der  Preis 
beträgt 3,90 Euro.

Preis: tschi Lobi                             Bielefeld 09/10

Es geht wieder los! Die fußballfreie Zeit ist seit Anfang August 
wieder  einmal  Vergangenheit  und  am  heutigen  Tag  steht 
bereits  das  dritte  Pflichtspiel  der  TuS  Koblenz  auf  dem 
Programm. Bei der TuS hat sich - wie so häufig - wieder mal 
eine Menge geändert und auch beim Inferno Koblenz hat sich 
etwas getan, wenngleich in unseren Augen eher zum Positiven 
als bei unserem Verein. 
Wie  so  manch  einer  sicherlich  bereits  mitbekommen  haben 
dürfte  ist  der  Kurvenflyer  nicht  mehr  unser  einziges 
Printmedium. In der Sommerpause haben wir  den Nachfolger 
des  Jahreshefts  "Blick  über  den  Tellerrand"  vor.  Das 
Schängelzine erscheint ab sofort alle 17 Spieltage und enthält 
exklusive Tourberichte und informative Texte rund um unsere 
TuS.  Wichtig  zu  erwähnen  ist  dabei,  dass  die  Texte  in  den 
Ausgaben  der  DEIKS  nicht  in  die  jeweiligen  Ausgaben  des 
Schängelzines  wiederzufinden  sein  werden.  Wir  setzen  auf 
Exklusivität und hoffen mit jeder Ausgabe besser zu werden.
Die aktuelle  Ausgabe des Schängelzines  Rückrunde 2008/09 
ist  für  nur  3  Euro an unserem Stand erhältlich.  Auf  rund 80 
Seiten findet ihr alle Spielberichte, Berichte von Spielbesuchen 
bei  Freunden  aus  Siegen  und  Ried,  exklusive  Fotos, 
Informationen zu Streetart und über die 50+1 Thematik, sowie 
Interviews mit der Brigana Siegena, den Spritzwyhne Vanatics 
Ried,  dem Wuhle Syndikat  Berlin  sowie  der  Local  Crew aus 
Bielefeld. Kurzum ist das Heft  für den Interessierten Fan der 
TuS Koblenz ein absolutes Muss!

Nun sei aber genug geworben, schließlich haben wir ja auch in 
dem  heutigen  Kurvenflyer  für  euch  eine  Reihe  von 
Informationen  zusammengestellt,  die  in  den  Fokus  gehören. 
Zum Einen die Tourberichte aus Hamburg und München, sowie 
Ausblicke auf das heutige Spiel gegen Bielefeld und die Partie 
in Düsseldorf, zum Anderen ein erster Text im Bezug auf die 
Umbenennung unserer Nordkurve!

Viel Spaß beim Lesen. Lob und Kritik  könnte ihr jederzeit  an 
uns herantragen. Danke für euer Interesse!

Impressum:
Dies ist kein Schreiben im Sinne des Presserechts, 
sondern ein Rundbrief an Freunde, Mitglieder und 
Gleichgesinnte. 

Inferno Koblenz
www.infernokoblenz.net
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Für immer Nordkurve Koblenz!

Die Vorfreude auf  das  erste  Heimspiel  der  neuen Saison ist 
groß, aber nicht ungetrübt. So schwillt einem doch schon mal 
der  Kamm,  wenn  man  auf  seiner  Dauerkarte  lesen  muss 
„Bitburer  Kurve  Mitglied“.  Was zum  Geier?  Was ist  mit  der 
guten alten Nordkurve passiert?
In der Sommerpause ging alles ganz schnell. Plötzlich hieß es, 
dass  Bitburger  neuer  Sponsor  der  TuS  ist  und  somit  die 
heimische Königsbacher abgeschrieben wurde. Auf die Art und 
Weise wie dies alles geschehen ist, braucht man nicht weiter 
eingehen,  da  wir  ja  alle  die  Vorgehensweise  der 
Verantwortlichen  kennen.  Hier  soll  es  aber  nicht  um  den 
Wechsel  der  Biermarke gehen,  sondern  darum,  dass unsere 
NORDKURVE, nun den Namen eines Sponsors trägt, was in 
unseren  Augen  schlichtweg  inakzeptabel  ist.  Der  Sponsor, 
nennen wir  in B, hat dafür gesorgt, dass die komplette Kurve 
voll mit entsprechenden Werbebannern ist. Nicht nur hinter dem 
Block  an  den  dafür  gedachten  Schildern,  sondern  auch  am 
Zaun.  Ja genau,  auch direkt  vor  unserem „Supporterbereich“ 
hängen  B-Banner.  Dass  dieser  Bereich  den  Fans  gehören 
sollte,  und  auf  jeden  Fall  und  ohne  wenn  und  aber  auch 
weiterhin  gehören  wird,  scheint  den  Verantwortlichen  nicht 
wirklich bewusst gewesen zu sein. Die Bannerplätze sind das A 
und O in der Fankurve. Es kann nicht sein, dass man quasi die 
von den Fans erzeugte Stimmung als Kapital ansieht, welches 
man durch geschickte Platzierung von Werbebanden zu seinem 
Vorteil nutzen kann. So läuft das nicht Leute!
Das Inferno Koblenz wird sich niemals mit der Umbenennung 
der  Nordkurve  abfinden  oder  diese  gar  befürworten.  Wieder 
einmal beginnt an Kampf gegen Windmühlen, aber man sucht 
es sich ja nicht aus. 

Beim  heutigen  Spiel  gegen  Bielefeld  wird  eine  erste  Aktion 
gegen  diese  Umbenennung  stattfinden.  Lest  mehr  dazu  im 
folgenden Text.

Vorschau Arminia Bielefeld

Heute  ist  es endlich wieder  so weit  –  ein  Heimspiel  unserer 
geliebten TuS. Doch die  Vorfreude schwillt  gleich wieder  ab, 
wenn man die Dauerkarte 09/10 betrachtet.  „Bitburger-Kurve“ 
findet  man  im  Vordergrund  auf  dieser  Karte.  Unseren 
Standpunkt  dazu  habt  ihr  im  vorigen  Infotext  bereits 
aufgesaugt.
So  gibt  es  heute  zum  ersten  Spiel  direkt  mal  wieder  etwas 
Kritisches von unserer Seite. Mag nicht allen gefallen, sollte es 
aber!  So wird zum Einlauf  der Mannschaften ein Spruchband 
präsentiert, welches einfach und für jeden verständlich unsere 
Ablehnung  der  Umbenennung  zum  Ausdruck  bringt. 

Desweiteren wird in Zukunft eine neue Pocketfahne „Bitte kein 
Bit“ unseren Zaun bei Heimspielen schmücken.
Ansonsten gibt es nicht viel zu sagen. Für viele wird es (leider 
erst)  das erste Pflichtspiel  der  TuS sein und gerade deshalb 
muss  auch  in  dieser  Spielzeit  wieder  an  alle  supportwilligen 
appelliert werden einfach engagiert mitzumachen! Nicht gegen 
die aktive Traube vor dem Podest, sondern mit uns müsst ihr 
singen. Alles andere ist kontraproduktiv und führt zu nichts.
Also  lasst  uns  heute  Gas  geben,  die  Arminia  aus  dem 
Oberwerth  schießen und  so  den  sportlichen  Totalausfall  aus 
München vergessen machen!

Für immer Nordkurve Koblenz!

SC Concordia – TuS Koblenz 0:4

Um 05:30 in der Früh ging es per  Bus, welcher mit den Leuten 
von PQB auf die Anzahl von 52 Personen gefüllt war, Richtung 
Norden. Nach einer ereignislos gediegenen Fahrt wurde man 
Vorort  auch  schon  von  den  Hamburger  Zivis  empfangen. 
Nachdem  man  sich  die  völlig  überteuerten  Eintrittskarten 
gekauft und der Leibesvisitation am Eingang unterzogen hatte, 
sammelte man sich also bereits eine 1 Stunde vor Anpfiff  im 
Gästeblock um sich schon mal ein wenig auf das 1. Spiel nach 
der Sommerpause einzustimmen.
 Zum  Anpfiff  wurde  eine  simple  blau  schwarze  Blockfahne 
hochgezogen,  im  Anschluss  daran  schmückten  Fahnen  und 
Doppelhalter  das  Intro  mehr  oder  weniger  gelungen  aus. 
Unsere Mannschaft war dem Oberligisten klar überlegen und so 
konnte man bereits zur Halbzeit ein 0:3 verbuchen. 

Die Stimmung im Ultrà-Haufen war durchgängig gut und man 
konnte vor allem optisch überzeugen. Die zweite Halbzeit war 
eigentlich  ein  Abbild  der  ersten  Hälfte.  Die  Mannschaft 
überlegen,  die  Stimmung  durchgehend  gut.  Trotz  der  hohen 
Temperaturen  gab  man  alles  bis  zum  Schluss,   war  aber 
letztlich  dann  doch  froh  als  endlich  der  Schlusspfiff  ertönte. 
Kurz  vor  Abfahrt  durfte  man  sich  noch  über  eine  Gruppe 
vermeintlicher Hamburger lustig machen, und so trat  man im 
Anschluss daran die etwas länger als geplante Heimreise mit 
kurzem  Umweg  über  eine  dörfliche  Polizeiwache  an.  Dieser 
Zwischenfall ist keiner großen Erklärung wert, man musste nur 
eine nicht wirklich erwünschte Diskussion mit einer hochgradig 
asozialen  Bielefelder  Familie  auf  einem Rastplatz  führen.  So 
traf man also erst um 2:30 Uhr in der Nacht in unserer geliebten 
Rhein-Mosel-Stadt  ein.  Wenigstens  hatte  man  die  nächste 
Pokalrunde erreicht, das lässt hoffen.

TSV 1860 München – TuS Koblenz 2:0

Endlich wieder Fußball, endlich wieder TuS, endlich wieder um 
4  Uhr  morgens  aufstehen,  damit  man  (zwecks  bessere 
Vermarktung?!)  bereits  Sonntag  um  13:30  auswärts 
aufschlagen kann. Ein Hoch auf die Spielplanänderungen!
Trotz  dieser  wenig  motivierenden Anstoßzeit  setzte  sich also 
gegen  5  Uhr  ein  Bus  mit  50  mehr  oder  weniger  motivierten 
Personen Richtung Bayern in Bewegung.
Die Fahrt selber verlief so wie immer wurde jedoch unerwartet 
interessanter als man in München ankam. So durfte man für nur 
25€ direkt in der nähe des Treffpunkts der Cosa Nostra parken 
und sogar eine Runde um deren Streetworker Bus  drehen. Ein 
Hoch auf unsere beiden völlig abgedrehten Busfahrer.
Nach  diesem  unerwarteten  ersten  Treffen  machte  man  sich 
dann auf um sich mit Karten einzudecken und die „tolle Arena 
mit WM-Feeling“ zu betreten. WM-Stadion hey hey hey .. 

Vor dem Eingang wurde man bereits von der CN erwartet, aber 
außer ein wenig Rumgepose gibt es da jetzt auch nicht wirklich 
was zu erzählen. 
Zum  Spiel  selbst  bleibt  nicht  viel  zu  sagen,  man  hatte  das 
Gefühl  es  fängt  an,  wie  die  letzte  Saison  endete!  Schlechte 
Abwehr, super Torhüter und irgendwo bestimmt auch ein Sturm 
der  mir  persönlich  bis  auf  2  (jedoch  durchaus  schöne) 
Kombinationen nicht auffiel.
Supporttechnisch  war  unser  Auftritt  so  lala,  wobei  man  sich 
optisch  wieder  sehen  lassen  konnte.   Zum  Einlauf  der 
Mannschaften wurde mittels T-Shirts der Spruch „Raus aus der 
Arena“  präsentiert,  welchen  die  Münchner  mit  Sprechchören 
unterstützten. Gelunge Aktion. 


